
Chemotherapie und febrile Neutropenie - Probleme
und Konzepte

Die febrile Neutropenie ist eine der schwerwiegendsten Nebenwirkungen der in der Tumortherapie
eingesetzten Medikamente. Sie stellt eine potentiell tödliche Komplikation dar und wird als
onkologischer Notfall betrachtet. Durch Neuentwicklungen auf dem Gebiet der supportiven Therapie
lassen sich (febrile) Neutropenien besser vermeiden und auftretende Infektionen erfolgreicher
behandeln. Dosisreduktionen und Zyklusverschiebungen können dadurch meist vermieden und die
Chemotherapie nach Plan durchgeführt werden. Hierdurch kann das Überleben der Patienten
verbessert werden.
In dieser aktualisierten Neuauflage werden die Grundlagen der Neutropenie, die infektiologischen
Aspekte und der Einsatz hämatopoetischer Wachstumsfaktoren detailliert behandelt. Ziel ist es, den
klinisch Tätigen einen schnellen Einblick in die aktuellen Vorgehensweisen bei neutropenen Patienten
zu geben.
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